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 Ausgabe Nr. 6                 Nußdorf, im August 2009 
 
 

Werte Nußdorferinnen und Nußdorfer, geschätzte Jugendliche! 
 

Eingangs möchte ich auf eine schon Tradition gewordene Sportgroßveranstaltung eingehen. Beim 
Haunsberglauf haben sich wieder eine Vielzahl von Läuferinnen und Läufer aus Nah und Fern beteiligt und 
in imposanter Zeit die sehr anspruchsvolle Laufstrecke bewältigt. Bedanken möchte ich mich bei unserem 
Schiclub unter Obmann Bernhard Schwärz für die hervorragende Organisation sowie die 
Aufrechterhaltung der Nußdorfer Laufszene, die eine große Breite aufweist. 
 

Laufen und Wandern wird auch bei uns in Nußdorf immer mehr zu einer beliebten Freizeitgestaltung. 
Dabei ist darauf hinzuweisen, dass man sich fast immer auf fremden Grundstücken bewegt und auch 
etwas Rücksicht zu nehmen ist. Speziell im Wald sollte man seine Tour nicht zu spät ansetzen, da auch der 
eine oder andere Jäger seine Hegeaufgabe zu erledigen hat. Aber auch die Wildtiere brauchen eine 
gewisse Ruhezeit um ihren Lebensraum füllen zu können. Bei mitgeführten Hunden ist in unserem 
Gemeindegebiet besonders darauf zu achten, dass sie stets an der Leine geführt werden. Mir persönlich ist 
eine Konfliktvermeidung durch Verständnis für alle Beteiligten am Wichtigsten, dadurch ist auch die 
Erlebbarkeit unserer wunderschönen Gemeinde am sichersten gewährleistet. 
 

Am 11. August 2009 um 17:00 Uhr wird unser ADEG-Markt der Familie Oberreiter geschlossen. Grund 
dafür ist der Pensionsantritt von Gerlinde Oberreiter, die mit Ihrem Gatten Friedrich Oberreiter 
jahrzehntelang das Geschäft geführt hat. Damit geht das Wirken der Kaufmannsfamilie Oberreiter in 
unserer Gemeinde seinem Ende zu. Bestens vorgesorgt haben die Ehegatten Oberreiter für eine Nachfolge 
in ihrem Geschäft und so wird im September Frau Maria Moser das Kaufhaus als neu adaptierten 
SPAR-Markt übernehmen und weiterführen. Da ich weiß wie viele Gemeinden um einen Nahversorger 
kämpfen, möchte ich mich im Namen der Gemeinde Nußdorf bei allen Beteiligten aufrichtig bedanken und 
alles erdenklich Gute wünschen. 
 
Im Namen der Gemeinde danke ich allen Einsatzkräften der  
Freiwilligen Feurwehr Nußdorf für den selbstlosen Einsatz 
im Katastrophengebiet. 
 

Einen schönen Sommer, herrliche Ferien- und 
Urlaubstage und gutes Erntewetter wünscht Euch/Ihnen 
 
 

 
 

 

 Euer/Ihr Bürgermeister Johann Ganisl 
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AUSSCHREIBUNG 
Kindergartenpädagogin mit Hortausbildung 

 

Die Gemeinde Nußdorf a.H. sucht eine Kindergartenpädagogin mit Hortausbildung für eine 
Teilzeitbeschäftigung im Ausmaß von 20 – 25 Wochenstunden. Dienstbeginn ist September 2009. 
 

Interessenten werden eingeladen, die Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 
17. August 2009 im Gemeindeamt abzugeben. 
 
 
 

Familienentlastende Maßnahmen – F Ö R D E R U N G E N  
 

„FAMILIENPAKET“ des Landes Salzburg ab 1.9.2009 

Das geänderte Familienpaket des Landes Salzburg tritt mit 1.9.2009 in Kraft. Gefördert werden alle nicht 
schulpflichtigen Kinder mit Ausnahme der Kinder im letzten Jahr vor der Schule (für diese gilt der „Gratis-
Halbtag“). 

Pro Kind gibt es einen Zuschuss in der Höhe von € 50,00 für eine Ganztagsbetreuung und € 25,00 bei 
einem geringeren Betreuungsausmaß. Ganztägige Betreuung beginnt in Übereinstimmung mit nationalen 
Vergleichsmaßstäben bei mindestens 31 Wochenstunden Betreuung; mit einer ganztägigen Betreuung ist 
auch die Einnahme eines Mittagessens in der Kinderbetreuungseinrichtung verpflichtend verbunden, für 
die gesondert Kostenbeiträge zu entrichten sind. 

Somit ergeben sich folgende Tarife ab 1. September 2009: 

Tarif 1: 7:00 bis 12:30 Uhr €  58,00 / monatl. abzügl. Landesförderung 
Tarif 2: 7:00 bis 14:00 Uhr €  74,00 / monatl. abzügl. Landesförderung 
Tarif 3: 7:00 bis 16:30 Uhr €  95,00 / monatl. abzügl. Landesförderung 

Die Auszahlung der vom Land gewährten Kostenzuschüsse erfolgt an die Gemeinde. Die Gemeinde 
verrechnet somit nur den verminderten Kindergartenbeitrag. 
 

„GRATIS-HALBTAG“ des Bundes Österreich ab 1.9.2009 

Kinder im letzten Jahr vor der Schulpflicht können ab September 2009 institutionelle 
Kinderbetreuungseinrichtungen (Kindergärten, Übungskindergärten und alterserweiterte Gruppen) 
kostenlos für 20 Wochenstunden (im Allgemeinen zwischen 8:00 und 12:00 Uhr) besuchen. Betroffen 
sind im Herbst 2009 jene Kinder, welche zwischen dem 1.9.2003 und dem 31.8.2004 geboren sind. Der 
Landeszuschuss (Familienpaket) zu den Kostenbeiträgen für die Kinderbetreuung entfällt für die 
betroffenen Kinder. 

Vom Bund wird die Betreuungszeit von 8:00 bis 12:00 Uhr gefördert, seitens der Gemeinde wird diese 
Zeit noch zusätzlich um 1½ Stunden, das ist von 7:00 – 12:30 Uhr, ausgedehnt. 

Somit ergeben sich folgende Tarifabstufungen ab 1. September 2009: 

Tarif 1: 7:00 bis 12:30 Uhr 27 ½ Wochenstd. GRATIS 
Tarif 2: 7:00 bis 14:00 Uhr 35 Wochenstd. abzgl. 27 ½ Wochenstd. GRATIS = 7 ½ Wochenstd. € * 
Tarif 3: 7:00 bis 16:30 Uhr 47 ½ Wochenstd. abzgl. 27 ½ Wochenstd. GRATIS = 17 ½ Wochenstd. € * 
* Die Tarife werden noch festgesetzt. 

 

VERPFLICHTUNG ab 1.9.2010 

Die Verpflichtung zum Besuch einer institutionellen Kinderbetreuung gilt erst ab Herbst 2010. Zu diesem 
Zeitpunkt sind alle Kinder, die zwischen dem 1.9.2004 und dem 31.8.2005 geboren sind und ihren 
Hauptwohnsitz in Salzburg haben, verpflichtet, eine institutionelle Kinderbetreuungseinrichtung zu 
besuchen.  
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Der Kindergarten Nußdorf informiert 

J A H R E S R Ü C K B L I C K  
 
Auch heuer möchten wir wieder allen Interessierten einen Überblick über unsere Arbeit im 
vergangenen Kindergartenjahr geben. 
 
Das Schwerpunktthema im Kindergartenjahr 2008/09 war „Wir Kinder in Bewegung – in 
Bewegung sein“. Zu unserer Unterstützung kam jeden Mittwoch ein Sportpädagoge zu einer 
Turnstunde mit den Schulanfängern. In den letzten Monaten beschäftigten wir uns 
außerdem mit den verschiedensten Fortbewegungsmitteln vom Fahrrad bis zum Flugzeug, 
sowie mit dem Thema Verkehrserziehung. 
 

Höhepunkte in unserem Jahresablauf:  
- Unser traditionelles Martinsfest, bei dem unser „heiliger Martin“ auf einem Pony des 

Reiterhofes Weitwörth den Kinderzug anführen durfte. 
- Die Nikolausfeier, mit der uns Herr Krammer als Nikolaus bereicherte und den Kindern 

damit diese Heiligengestalt sehr nahe brachte. 
- Der Theaterbesuch für die Schulanfänger. 
- Im Advent stand für uns das besinnliche Erleben im Vordergrund. 
- Das große Ereignis des Winters war wieder unser Schikurs in Hof. 
- In der Faschingszeit eine fantasievolle Reise mit der Eisenbahn. 
- Die festliche Osterjause mit Nesterlsuche am letzten Tag vor den Osterferien. 
- Eine Exkursion mit der Lokalbahn zum Salzburger Hauptbahnhof. 
- Unser Ausflug zum Tiergarten nach Hellbrunn mit allen Kindergartenkindern. 
- Im Juni der Abschlussausflug der Schulanfänger auf die Burg Hohenwerfen mit 

Burgführung und großer Greifvogelschau. 
- Die Aufführung von „Der Grüffelo“ mit Josefine Merkatz machte auch den Kleinsten viel 

Freude. 
 

Wie in jedem Jahr besuchten uns im Herbst und im Frühling die Zahngesundheits-
Erzieherinnen und brachten den Kindern auf spielerische Weise die Bedeutung der 
Zahnpflege und gesunder Ernährung nahe. Außerdem wurden die Kleinen in der korrekten 
Zahnputztechnik geschult. 
 

Für die Eltern gab es folgende Veranstaltungen: 
- Eine Info-Stunde für die Eltern aller Neuanfänger im Kindergarten. 
- Einen Einführungselternabend mit der Wahl des Elternbeirates. 
- Unser Themenelternabend im Februar „richtige Bewegung für Kinder im 

Zusammenhang mit gesunder Ernährung“. 
- Muttertagsfrühstück in der Woche nach dem Muttertag, zu dem wieder alle Muttis 

unserer Kindergartenkinder eingeladen waren. 

 
Das Kindergartenteam bedankt sich bei Allen, die uns bei unseren Aktivitäten 

tatkräftig unterstützt und geholfen haben, insbesondere bei unserem Elternbeirat. 
 

Das Kindergartenteam  
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Nächste Haltestelle: Volksschule Nußdorf! 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einen guten Schulanfang wünschen wir: 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Volksschule 

Nußdorf 
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Einweihung Altstoffsammelzentrum 

Verlosung Gewinnspiel 
 

Die Verlosung des Gewinnspieles anlässlich der Einweihung des Altstoffsammelzentrums 
fand am 3. Juli 2009 im Büro des Altstoffsammelzentrums Weitwörth statt. 
 

 
Foto: (v.l.):  ASZ-Betreuer Matthäus Buchner, Gemeindemitarbeiterin Elisabeth Krögner, Bgm. Johann Ganisl, Gemeindemitarbeiterin Daniela Maislinger 

 

Folgende Gewinner wurden gezogen und haben einen Picknick-Korb gewonnen: 
1. Platz: Maresch Franz, 5110 Oberndorf, Sattlerweg 9 
2. Platz: Eisenberger Karl 5151 Nußdorf, Am Mühlbach 24 
3. Platz: Fenninger Josef 5151 Nußdorf, Waidach 19 

 

Wir gratulieren recht herzlich den Gewinnern des Gewinnspiels der 3 Gemeinden! 
 
 

Schulbeginn in der Polytechnischen Schule Oberndorf 
 

Schulbeginn ist am Montag, dem 14. September 2009 um 7:45 Uhr. 
 

Sprechzeiten vor Schulbeginn: 
Die Direktion der Polytechnischen Schule ist am Mittwoch, dem 9. September und am Freitag, dem 
11. September 2009, jeweils von 9:00 bis 12:00 Uhr in der Schule erreichbar. 
 

Polytechnische Schule Oberndorf, Watzmannstraße 40, 5110 Oberndorf bei Salzburg 
Tel: 06272/7211, Fax: 06272/ 7211, E-Mail: direktion@pts-obernd.salzburg.at 

 
  

Newsletter der Gemeinde  

Besuchen Sie doch einmal unsere Homepage 
www.nussdorf.salzburg.at  

Abonnieren Sie unseren Veranstaltungs-
Newsletter und Sie wissen immer wann und wo 
in Nußdorf etwas los ist! Weiters haben wir auch 
einen klassischen Gemeinde-Newsletter, der Sie 
über die neuesten Infos der Gemeinde 
informiert! 

Gemeindeamt geschlossen! 

Wir bitten die Nußdorfer Bevölkerung 
um Verständnis, dass 

 

am Freitag, den 11. September 2009 
 

alle Gemeindeeinrichtungen wegen des 
Gemeindeausfluges geschlossen haben! 

mailto:direktion@pts-obernd.salzburg.at
http://www.nussdorf.salzburg.at/
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Verbrennen im Freien nur ausnahmsweise zulässig! 
 
Das Verbrennen von Materialien im Freien ist wegen der dabei entstehenden Luftschadstoffe 
ökologisch äußerst nachteilig und durch die Rauch- und Geruchsbelastung oft ein Ärgernis für die 
Nachbarn. Es ist daher nur in Ausnahmefällen erlaubt: 
 

Allgemeine Verpflichtung zur Reinhaltung der Luft! 
„Jedermann ist verpflichtet, bei all seinen Handlungen und Unterlassungen darauf zu achten, 
dass die natürliche Zusammensetzung der Luft durch Luftschadstoffe nicht verändert wird“. Jede 
Verbrennung ist sorgfaltsgemäß durchzuführen. Nasses Material darf nicht verbrannt werden, 
stärkere Rauch- und Geruchsentwicklung ist zu vermeiden. 
 
Striktes Verbrennungsverbot für z.B. nicht naturbelassenes oder behandeltes Holz, Altreifen, 
Kunststoffe, Altöle … (= nicht biogene Materialien)! 
 

Biogene (= pflanzliche) Materialien (Baum- und Grasschnitt, Laub …): 
In der Land- und Forstwirtschaft ist das punktuelle Verbrennen biogener Materialien vom 
16. September bis zum 30. April erlaubt, aber nur für Material von nachhaltig landwirtschaftlich 
genutzten Flächen (nicht der Garten um den Hofbereich). 
 

Gartenabfälle: 
Eine Verbrennung ist nicht erlaubt! Biogene Materialien sind zu kompostieren oder über die 
örtlichen Recyclinghöfe bzw die Biotonne zu entsorgen (grundsätzlich auch bei Schädlingsbefall, 
mit Ausnahme des Feuerbrandes vgl unten). 
 

Lagerfeuer, Grillfeuer, Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstaltungen: 
Verwendet werden darf nur trockenes und unbehandeltes Holz (bzw Grillkohle). 
 

Schädlingsbefall: 
Ausnahmen durch die Gemeinde auf Antrag mit Bescheid im Einzelfall oder laut der Verordnung 
der Landeshauptfrau vom 02.11.2007 über das punktuelle Verbrennen von, mit bestimmten 
Schadorganismen befallenen, biogenen Materialien: 
Erfasst sind der Borkenkäfer und der Feuerbrand. Es ist eine Anordnung des Bürgermeisters oder 
der Bezirksverwaltungsbehörde erforderlich. (In der Land- und Forstwirtschaft allerdings nur in 
der Zeit vom 1. Mai bis zum 15. September.) 
 

Genehmigung nach der Salzburger Feuerpolizeiordnung 1973: 
Wenn eine erhebliche Entwicklung von Flammen, Rauch oder Funkenflug zu erwarten ist, ist eine 
Bewilligung des Bürgermeisters einzuholen. Die Ausführung ist der örtlichen Feuerwehr 
anzuzeigen. 
 
Verbrennungsverbote für Natur- und Europaschutzgebiete sind ebenfalls zu beachten! 
 
 

Nähere Auskünfte erteilt die  
Abteilung Umweltschutz des Landes Salzburg 
(Tel.: 0662/8042-4177) oder Ihre Gemeinde. 
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Verkehrskonzept Flachaug-Nord (Flachgautakt III) 

Richtige Bedienung des Rufbusses 
 

Zur Ergänzung des Buslinienangebotes in Schwachlastzeiten sowie als Linienersatz für Zeiten ohne 
Busangebot wurden in der Region Rufbusverbindungen eingeführt. Ein Rufbus ist ein kostengünstiges, am 
Bedarf orientiertes Angebot im öffentlichen Verkehr. Die Bedienung erfolgt nach einem fixen Fahrplan 
wobei jedoch die einzelne Fahrt nur aufgrund einer vorangegangenen (telefonischen) Bestellung durch 
den Fahrgast durchgeführt wird. Eine Fahrtanmeldung erfolgt bis spätestens 
60 Minuten vor der Abfahrt. Der Rufbusverkehr besteht nur auf den im Fahrplan mit RB 
gekennzeichneten Verkehrsrouten auf der Linie 111. Alle anderen Verkehrsrouten 
lt. Fahrplan benötigen keine vorherige Anmeldung.  

 
Worauf zu achten ist:  

 Da Kleinbusse für Rufbusverbindungen eingesetzt werden, ist die Angabe der zu 
befördernden Personen unbedingt erforderlich.  

 Der Fahrgast muss seinen Fahrtwunsch spätestens 60 Min. vor der fahrplanmäßigen Abfahrt 
anmelden. Bei Fahrten, die vor 6:00 Uhr früh stattfinden, wird ersucht, die Bestellung bis 
spätestens 17:00 Uhr des Vorabends vorzunehmen.      

 Der Fahrgast muss die gewünschte Abfahrtshaltestelle und die Zahl ev. mit zu befördernder 
Personen, auch Kinder, angeben.      

 Der Fahrgast muss pünktlich zu der vereinbarten Abfahrtshaltestelle kommen. Ohne 
Voranmeldung besteht kein Beförderungsanspruch.      

 Im Rufbus gelten die Tarife des Sbg. Verkehrsverbundes.  
 
Fahrpläne sind im Gemeindeamt erhältlich, bzw. kann jederzeit elektronisch eine Fahrplanauskunft 
unter www.svv-info.at oder www.postbus.at eingeholt werden.  
 

 
Bild: Rufbus ÖBB-Postbus Salzburg 

 
 

Geld für die Familienkassa 
Beihilfen  &  Förderungen 

 

Mit dieser Aufstellung stellen wir Familien, Einrichtungen und MultiplikatorInnen eine Übersicht von 
Finanzhilfen online zur Verfügung. Die Inhalte werden jedes Quartal aktualisiert - es besteht kein Anspruch auf 
Vollständigkeit. 
 

Inhalt: Vor der Geburt – Allgemeines, Nach der Geburt – Schulzeit, 
 Fördertipps für Lehrlinge, Ebbe in der Kassa &  finanzielle Notlagen, 
 Weiterführende Links, Themen/Förderungen in Diskussion 
 

 Aus EDV-technischen Gründen hat sich der Link geändert: 

 www.salzburg.gv.at/1204_forumfamilie_familienkassa.pdf 
 

Detaillierte und persönliche Infos bekommen Sie natürlich auch beim Forum Familie in ihrem Bezirk:  
Forum Familie Flachgau, Dr. Wolfgang Mayr:  

 0664/8284238  forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at,    
http://www.salzburg.gv.at/themen/gv/fam_referat/forumfamilie/neuigkeiten-flachgau_1  

RUFBUS 
Telefonnummer 
0664 / 624 35 66 

http://www.svv-info.at/
http://www.postbus.at/
http://www.salzburg.gv.at/1204_forumfamilie_familienkassa.pdf
mailto:forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at
http://www.salzburg.gv.at/themen/gv/fam_referat/forumfamilie/neuigkeiten-flachgau_1
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Sportverein Nußdorf 

Ein neuer Bus für die Sportjugend Nußdorf 
 

Der Verein „Hoffnung für Kinder“, die 
Gemeinde Nußdorf und der Sportverein 
Nußdorf ermöglichten diese Anschaffung. 
Herzlichen Dank! 

Ende Jänner 2009 stand für die Jugendlichen 
des Sportvereins Nußdorf am Hausberg ein 
wichtiges Hallenturnier in Salzburg auf dem 
Programm. Dieses bestritten sie auch 
erfolgreich. Doch auf dem Heimweg wurde die 
gute Stimmung durch einen unglücklichen Unfall ohne Eigenverschulden zerstört. Glücklicherweise wurde 
niemand verletzt. Nach dem ersten Schreck folgte die große Ernüchterung durch das Schreiben der 
Versicherung. Der Schaden am Vereinsbus wurde durch einen Gutachter auf einen Totalschaden beziffert und 
der Restwert ausbezahlt. Dieser Restwert reichte jedoch bei weitem nicht zur Anschaffung eines neuen 
Vereinsbusses. Dabei ist der Bus ein sehr wichtiges Instrument des Sportvereins, da mit der Nachbargemeinde 
St. Georgen eine Spielgemeinschaft gegründet wurde, um erfolgreich trainieren und einen 
Meisterschaftsspielbetrieb gewähren zu können. Ohne den Bus kann dies jedoch nicht fortgesetzt werden und 
gefährdet den Fortbestand der Spielgemeinschaft.  

Aus diesem Grund bat der Sportverein Nußdorf am Hausberg mit seinen 70 Jugendlichen beim Verein 
„Hoffnung für Kinder“ und bei der Gemeinde Nußdorf um Hilfe. Am 6. Juni 2009 war es soweit. Während des 
Meisterschaftsspiels wurde der neue Bus, welcher durch den Verein „Hoffnung für Kinder“ und der Gemeinde 
Nußdorf mitfinanziert wurde, dem Obmann des Sportvereins Nußdorf am Hausberg, Herrn Alois Luginger 
übergeben. Seither können die Jugendlichen wieder ihrer großen Leidenschaft nachgehen und der Sportverein 
kann seine Jugendarbeit fortsetzen und erweitern. 

Der Vorstand des Sportvereins Nußdorf bedankt sich im Namen aller aktiven SpielerInnen bei der Gemeinde 
Nußdorf und dem Verein „Hoffnung für Kinder“ für die großzügige Spende! 
 
 

Sportverein Nußdorf 

Helikopter Guinnessbuch Weltrekordversuch in Nußdorf geschafft! 
 
Über dieses nicht alltägliche Event, wurde in den 
Zeitungen und im ORF mehrfach berichtet, unsere 
schöne Gemeinde Nußdorf oft erwähnt. Ohne den 
Einsatz vieler HelferInnen wäre es dem Sportverein 
nicht möglich gewesen, so eine Veranstaltung auf 
die Beine zu stellen, schließlich waren ca. 800 Gäste 
anwesend. An dieser Stelle ein großes Danke an 
alle, besonders an alle Sponsoren, die dieses 
Projekt unterstützten. 

Franz Müllner stellte sich den Herausforderungen mit Erfolg, er hat seinen eigenen Helilanding Weltrekord von 
1min. 14 sek. hochgeschraubt. Ein toller Balanceakt vom Helikopterpiloten und ein gewaltiger Kraftakt von 
Franz Müllner waren dazu notwendig. Für die Zuschauer wurde insgesamt Einiges geboten, die Kinder hatten 
ihren Spaß bei uns. Nach dem Kinderstrongman war sicherlich das Seilziehen ein Highlight für die anwesenden 
Kinder, die Erwachsenen am anderen Ende des Seils hatten keine Chance und mussten zwei Niederlagen 
einstecken. Die Band Off Limizz spielte ein Superprogramm bis in die späteren Abendstunden, die Stimmung 
war wirklich super. Als krönender Abschluss kam endlich Schmidinger Heinz mit seinem Feuerwerk der 
Extraklasse zum Einsatz. 6 Minuten voller Power über dem Nußdorfer Nachthimmel, so etwas haben wir noch 
nie gesehen. Nochmals Gratulation und großen Dank an Heinz, der dieses Feuerwerk mit seinem Kollegen 
Gruber Josef sponserte.  

Eine tolle Veranstaltung, schön dass so viele Nußdorferinnen und Nußdorfer mit dabei waren.  
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Beratung des Landes Salzburg 

Eltern – Kind – Gruppe für Eltern mit Kindern vom 2. bis 4. Lebensjahr 
 
Die Elternberatung des Landes Salzburg bietet im Herbst 2009 wieder eine Eltern-Kind-Gruppe in 
Nußdorf an. Bitte um Anmeldung bis Anfang September 2009! 

 
Die Elternberatung ist für Mütter, Väter, Großeltern, …  
Gesprächsrunden und Erfahrungsaustausch zur Unterstützung in alltäglichen Erziehungsfragen. 
Aktivtäten, Spiel, Spaß und soziales Lernen in der Gruppe unter Berücksichtigung der 
altersspezifischen Fähigkeiten und Bedürfnisse des Kindes. 
 
Kostenbeitrag pro Semester (8 Treffen): € 24,00 plus ein kleiner Bastelbeitrag. 
 

am Dienstag von 9:00 – 11:00 Uhr, vierzehntägig 
in der Elternberatung, Volksschule Nußdorf 

Beginn: 29. September 2009 
 
Leitung, Anmeldung, Information: 
Elisabeth SCHILCHER, Dipl. Sozialarbeiterin 
 BH Salzburg-Umgebung, Postfach 527, 5010 Salzburg 
 Tel.: 0662/8180-5863 (Mo, Mi, Fr. vorm.) 
 E-Mail: elisabeth.schilcher@salzburg.gv.at   
Sabine HLAWNA, Kindergärtnerin 
 
 
 

Eltern – Kind – Zentrum Nußdorf 

Ab Herbst neue Babygruppe ab dem 6. Monat 
 

Wer hat Lust in der Babygruppe neue Familien kennen zu lernen, Erfahrungen in 
Gesprächsrunden auszutauschen, die ersten Fingerspiele und Kniereiter zu lernen, singen, lachen 
und noch vieles mehr?!       Wir treffen uns 1 x pro Woche! 

Sternchengruppe für Babys ab dem 6. Monat bis zum 1. Jahr und deren Eltern 
Dauer:  1,5 Stunden  Kosten: € 40,-- für 10 Treffen 
 
Es gibt noch Restplätze für folgende Gruppen: 

*ELTERN-KIND-GRUPPE   (Wir treffen uns 1x wöchentlich / für 10 Treffen € 45,00) 
ZWERGERLGRUPPE für Eltern und Kinder ab 1 – 2 Jahre 
SONNENSCHEINKINDERGRUPPE für Eltern und Kinder ab 2 – 4 Jahre 

* SPIELEGRUPPE   (Wir treffen uns 1x wöchentlich / pro Treffen € 9,00) 
1,2,3 im SAUSESCHRITTGRUPPE für Kinder ab 2,5 Jahren ohne Eltern 

 

ANMELDUNG BITTE BIS SPÄTESTENS 30. AUGUST 2009!!!  
 
 

 Petra Hofer, Tel.: 0664/3434631, E-Mail: ekz.hofer@gmx.at 
  

mailto:elisabeth.schilcher@salzburg.gv.at
mailto:ekz.hofer@gmx.at
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JUZ – Sportprogramm für Kinder 
 

Anmeldungen bei MMMag. Ulrike Lechner unter: 
Tel: 0650 /830 50 70  Mail: ulli.lechner@gmx.at 

Jeder Kurs besteht aus 10 Einheiten mit je 55 Minuten. Sind weniger als 7 Anmeldungen pro 
Kurs, so muss dieser leider abgesagt werden. Die Kurse starten am 14. bzw. 16. September 2009 
und finden wöchentlich statt. Die Kurskosten betragen 22 € pro Kurs. Familienrabatt: Jeder 
Teilnehmer bezahlt nur 20 € pro Kurs. Besucht ein Kind mehrere Kurse, bezahlt man 20 € pro 
Kurs. 
 
Judo für Minis (3 – 7-jährige) Judo für Kinder I (8 – 13-jährige)Judo für Kinder II (8 – 13-jährige) 
Montag: 14:30 – 15:30 Uhr  Montag: 15:30 – 16:30 Uhr Mittwoch: 16:00 – 17:00 Uhr 
 

Beim Judo lernt man die Techniken der japanischen Kampfsportart kennen und kann im streng 
geregelten Kampf seine Kräfte mit Anderen messen. 
 
Floorball (Hockey) (6 – 12-jährige samt Eltern) Montag:  16:30 – 17:30 Uhr 
In dieser neuen Einheit haben Eltern die Chance, zusammen mit ihren Kindern Sport zu treiben. 
Auch Mädchen und Mütter sind zum Mitmachen eingeladen! 
 
Spielestunde für Kinder (7 – 12-jährige)  Mittwoch: 15:00 – 16:00 Uhr 
Bei Sportspielen kann man sich so richtig gut austoben und Spaß haben. 
 
 
 

S P O R T S 4 F U N  
für Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren in den Sommerferien 

 

Oberndorf        31. 08. – 04.09.2009 

Ort    Hauptschulgelände Oberndorf, Joseph-Mohr-Straße, 5110 Oberndorf 

Sportarten    Basketball, Tennis, Turnen, Boxen (ab 13-16 Jahren), Beach-Volleyball, 
Judo, Volleyball, Taekwondo, Leichtathletik, Fußball, Tischtennis, Klettern, Inlineskaten, Schach, 
Hip Hop, Bogenschießen (ab 10 Jahren), Skateboarding 

Anmeldung & Treffpunkt    Täglich ab 8:45 Uhr bei der Infostelle der Hauptschule; Kartenvorverkauf 
bei den Gemeindeämtern St. Georgen, Bürmoos, Lamprechtshausen, Nußdorf, Anthering und 
Bergheim (ab 24. August 2009). 

Jugendolympiade    Freitag, 4. September 2009 von 9:00 - 13:00 Uhr 
Kurzstreckenlauf, Standweitsprung, Schlagball, Basketballwurf und Zielgolf. 
Tolle Preise werden unter den TeilnehmerInnen verlost. 

Teilnahmegebühr    Tageskarte:  € 5,– (inkl. Jause und Getränke) 

Veranstalter und mitwirkende Vereine    SPORTUNION Bezirk Flachgau und Stadtgemeinde 
Oberndorf; Sabine Mayrhofer (Tel.: 06272/7601), Boxclub Oberndorf, 1. Oberndorfer Sportclub, 
Schachvereinigung Oberndorf, TC Oberndorf, Tischtennisverein Oberndorf, Turnverein Oberndorf, 
Skiclub Oberndorf, Schulsportverein Oberndorf, Judoverein Bürmoos, Taekwondo-Verein Oberndorf, 
Leichtathletik-Verein Laufen, Bogenschützenverein Laufen  

mailto:ulli.lechner@gmx.at
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Union „VitActiv“ Nußdorf 
Kursprogramm 2009/2010 

 

 
Gesundheitsgymnastik 

Kurs Nr.: H101/09  
Cordula Trujillo 
1 UE (50 min) Mittwoch, 18:30 – 19:20 Uhr 
Turnhalle VS Nußdorf 
Kursbeginn: 07.10.2009, Anmeldung vor Ort 
13 x    € 41,- 

 
 

Activ 60+           NEU! 
Moderate Bewegungen und sanfte Gymnastik 
wirken sich positiv auf ihre Gesundheit und 
Fitness aus! 

Kurs Nr.: H102/09  
Johann Plachel 
1 UE (50 min) Dienstag, 14:00 bis 14:50 Uhr 
Turnhalle VS Nußdorf 
Kursbeginn: 15.09.2009 
12 x    € 40,- 
Wir bitten um Anmeldung bei Frau Junger: 

the.jungers@aon.at oder 0664/2003746 
 
 
 

Bodywork I    

Kurs Nr.: H201/09 
Ingrid Schnugg   
Aerobic- und Steptrainerin, Pilatesinstructor 
1,8 UE (90 min) Mittwoch, 19:30 – 21:00 Uhr 
Turnhalle VS Nußdorf 
Kursbeginn: 16.09.2009, Anmeldung vor Ort 
14 x     € 60,- 

 

Bodywork II    

Kurs Nr.: H202/09 
Ingrid Schnugg   
Aerobic- und Steptrainerin, Pilatesinstructor 

1,8 UE (90 min) Donnertag, 19:30 – 21:00 Uhr 
Turnhalle VS Nußdorf 
Kursbeginn: 17.09.2009, Anmeldung vor Ort 
14 x    € 60,- 

 
Pilates  für Anfänger   

Kurs Nr.: H301/09 
Ingrid Schnugg, Aerobic- und Steptrainerin, 
Pilatesinstructor 
1,5 UE (75 min) Dienstag, 15:30 – 16:45 Uhr 
Kindergarten Nußdorf 
Kursbeginn: 15.09.2009  

Achtung, begrenzte Teilnehmerzahl 
Wir bitten um Anmeldung bei Frau Junger: 
the.jungers@aon.at oder 0664/2003746 
14 x    € 62,- 
 
 
 

Pilates I für Fortgeschrittene  

Kurs Nr.: H401/09 
Ingrid Schnugg, Aerobic- und Steptrainerin, 
Pilatesinstructor 
1,5 UE (75 min) Mittwoch, 16:45 - 18:00 Uhr 

Kindergarten Nußdorf 

Kursbeginn: 16.09.2009, Anmeldung vor Ort  
Achtung, begrenzte Teilnehmerzahl 
14 x    € 62,-   
 

Pilates II für Fortgeschrittene  

Kurs Nr.: H402/09 
Ingrid Schnugg, Aerobic- und Steptrainerin, 
Pilatesinstructor 
1,5 UE (75 min) Mittwoch, 18:00 – 19:15 Uhr 
Kindergarten Nußdorf 
Kursbeginn: 16.09.2009, Anmeldung vor Ort  

Achtung, begrenzte Teilnehmerzahl 
14 x    € 62,-  
 

 
ZVR: 617590120 

 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
  

mailto:the.jungers@aon.at
mailto:the.jungers@aon.at
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S  U  C  H  E 
  

Wir suchen stundenweise eine(n) 
Buffetgehilfen(in). 

 

Imbiss-Lokal „Zur Almeinkehr“ – 
Schörghofer Horst 

5151 Nußdorf am Haunsberg, 
Gewerbestraße 4 (Weitwörth) 
  06272/48243, 0699/81290010 

 

Pensionistenverband  &  Freiwillige Feuerwehr Nußdorf 

FLOHMARKT vom 13.-14. Juni 2009  –  DANKE 
 

Der Pensionistenverband und die Freiwillige Feuerwehr Nußdorf möchten sich bei der Bevölkerung 
von Nußdorf und den Umlandgemeinden, für Ihr Kommen zum Flohmarkt sehr herzlich bedanken. 
Nur durch eure Spenden war es wieder möglich diesen Flohmarkt zu veranstalten, der am 13. und 
14. Juni bei herrlichem Wetter stattfand. Den Besuchern des Frühschoppens auch ein großes 
Dankeschön.  

Ein herzliches Danke an die Mehlspeisköchinnen, die uns immer mit Kuchen, Torten, Krapfen und 
anderen Bäckereien so gut versorgen, sowie 
an alle Mitarbeiter beim Flohmarkt, beim 
Frühschoppen, allen die beim Zeltaufbau und 
–abbau geholfen haben und der Gemeinde für 
die Benutzung der Küche im Bauhof. DANKE! 

Wir hoffen, dass wir auch nächstes Jahr wieder 
an Euch herantreten dürfen und viele 
Sachspenden bekommen. 

Der Pensionistenverband Nußdorf   & 
Die Freiwillige Feuerwehr Nußdorf 

 
 

Wohnen in Nußdorf 
Myslik schafft Familienglück in Nußdorf 

 

Inmitten der nahezu unberührten Natur errichtet Myslik Familien-Reihenhäuser zum Wohlfühlen. 
 

Immer mehr junge Familien legen höchsten Wert darauf, ihre Kinder wohlbehütet und unbeschwert 
in der Natur aufwachsen zu lassen. Diesen Grundsatz zu verwirklichen hilft die Firma Myslik mit 
ihrem Wohnbauprojekt in Nußdorf am Haunsberg. Hier werden elf vollunterkellerte Reihenhäuser 
mit jeweils eigenem Garten gebaut. Die Häuser sind nach Süden hin ausgerichtet und bieten den 
Eigentümern so die Möglichkeit den ganzen Tag die Sonne zu genießen. Mit ca. 91 qm Wohnfläche, 
ca. 45 qm Keller und bei Bedarf ausbaufähigem Dachgeschoss bietet Myslik ein attraktives 
Platzangebot. Ein wichtiger Aspekt für jede Jungfamilie ist die Wohnbauförderung, welche auch hier 
dazu beiträgt, ein Haus auch mit nur geringen Eigenmitteln zu finanzieren. 
 

Die Gemeinde Nußdorf bietet einen sehr kinderfreundlichen Standort. Der Kindergarten und die 
Volksschule sind in wenigen Gehminuten auf gesichertem Wege erreichbar. Gleich hinter den 
Sportplätzen erstreckt sich ein ausgedehntes Waldgebiet, welches zum Spielen und Erkunden der 
Schätze der Natur einlädt. Der nächste Supermarkt und die nächste Bank sind ebenfalls nur wenige 
Gehminuten entfernt. 
 

Für handwerklich Begabte gibt es Spezialarrangements mit Sonderpreisen zum Selbstausbau. Myslik 
hat noch Häuser frei, so können Schnellentschlossene schon bald in ihrem eigenen Garten 
entspannen. 
 

H A N S   M Y S L I K   GmbH. 
Adolf-Schemel-Straße 23, A-5020 Salzburg, 

Telefon 0662/825682, E-Mail verkauf@myslik.com 
Homepage: www.myslik.com.  

mailto:verkauf@myslik.com
http://www.myslik.com/
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V E R A N S T A L T U N G E N  
 

 
 
 
 
 

 A N Z E I G E  

 BIODANZA – Tanze dein Leben 
 

Biodanza ist eine Kombination von einfachen Bewegungen, Gesten und Tänzen. Unsere Freude an der 
Bewegung wird geweckt und unsere Ausdruckskraft gefördert. Mit sanften, harmonischen Übungen 
entsteht Entspannung und Wohlbefinden. Wir tanzen im Kreis, in Kleingruppen, zu dritt, zu zweit und 
allein zu speziell ausgesuchter Musik. Südamerikanische Rhythmen wecken unsere Lebendigkeit, 
Trommelmusik verbindet uns mit der Erde und Musikstücke von Klassik bis Modern wecken unsere 
positiven Potentiale.  
 

Es können alle Menschen, auch ohne Vorerfahrung, teilnehmen! 
 

Biodanza zum Kennenlernen am 22. Sept. 2009 
von 18:00 bis 20:00 Uhr im Sportraum der 
Gemeinde Göming. Dieser Abend ist kostenfrei. 
 

Biodanza Kurs vom 29. Sept. 2009 bis 1. Dez. 
2009 jeden Dienstag von 18:00 bis 20:00 Uhr  
(10x  zwei Stunden)  -  Kursbeitrag:  € 130,00 

Mitzubringen: bequeme Freizeitkleidung, wir tanzen barfuß oder mit Socken. 
 
 Information, Anmeldung und Kursleitung: 

 Dipl. Päd. Samadhi Coulibaly, Dipl. Biodanza Ermöglicherin 
 Tel.: 0699 111 444 89,  E-Mail: samadhi.coulibaly@gmx.at  

mailto:samadhi.coulibaly@gmx.at
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G e s u n d h e i t   &   S o z i a l e s  
 

 

 
  



Mitteilungsblatt der Gemeinde Nußdorf 15 Ausgabe August  Nr. 6/2009 

 

V E R A N S T A L T U N G E N   /   W i r t s h a u s  S c h l ö ß l  
1  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 

BLUESWUZLN  „FRED & NANE“ 

Live im Wirtshaus Schlößl 
 

Samstag, 8. Aug. 2009, ab 19:00 Uhr 
 

Leidenschaftliche Spielfreude, energetische 
Performance und ein ausgewogenes Programm 

bestehend aus Eigenkompositionen und 
Eigeninterpretationen von bekannten Songs und 

alten Blues-Traditionals 
- das sind die BLUESWUZLN. 

 
„Eine Verschmelzung von Blues, Folk und Funk“ 
beschreibt das Salzburger Blues-Urgestein Fred 

Hölzl die musikalische Bandbreite. 
Die Lungauer Jazz- und Blues-Sängerin Nane 

Frühstückl (vocals, piano, kazoo) und der 
Pongauer Musiker Fred Hölzl (vocals, guitar, 

bluesharps, kazoo) freuen sich auf ein Gastspiel! 
 



Mitteilungsblatt der Gemeinde Nußdorf 16 Ausgabe August  Nr. 6/2009 

 

S T E L L E N A N G E B O T E  --  Frauen-Beratung-Bürmoos 
 

Nähere Informationen nur im Büro:  06274/6003, Mo-Fr. 8-12 Uhr 
Frauen-Beratung-Bürmoos, Ignaz-Glaser-Str. 12, 5111 Bürmoos 

 

ALLGEMEINE STELLEN: 
2 Lagerarbeiter -Innen Teilzeit Bergheim 3950997 

3 Kassa- und Regalbetreuer -Innen Teilzeit Eggelsberg 3951146 

3 Lagerarbeiter -Innen Teilzeit Obertrum 3950748 

3 Personen zur Datenerhebung Haupt- od. Nebenberufl. Ostermiething 3953971 

Assistent/in- Sekretär/In Vollzeit Bürmoos 3931277 

Blumenbinder/In Vollzeit Itzling 3930237 

Buchbinder/In 3-Schicht Oberndorf 3808901 

Buchhalter -In Vollzeit Bürmoos 3948758 

Damen- u. Herrenfriseur/in Vollzeit Seeham 3952239 

Damen- u. Herrenfriseur/in Teilzeit Lamprechtshausen 3825172 

Damen- u. Herrenfriseur/in Teilzeit od. geringfg. St.Pantaleon 3942045 

Dipl. Krankenschwester/-pfleger Vollzeit Oberndorf 3939714 

Einzelhandelskauffrau /-mann Ganztags Bergheim 3927114 

Einzelhandelskauffrau /-mann Ganztags Oberndorf 3913436 

Fahrschullehrer -In nach Vereinbarung Oberndorf 3950104 

Hausbetreuer- Hausdame Teilzeit Anthering 3953167 

Jugendbetreuer/In Teilzeit Obertrum 3933359 

Kassa- und Regalbetreuer -In Teilzeit Bergheim 3954668 

Kosmetiker -In Teilzeit Oberndorf 3951260 

Kosmetiker -In Teilzeit Oberndorf 3728481 

Kundenbetreuer -In nach Vereinbarung Ostermiething 3953966 

Lagerarbeiter -In Ganztags Eggelsberg 3901384 

Landschaftsgärtner/In Teil- od. Vollzeit Mattsee 3938301 

Landwirtschaftliche Hilfsarbeiter -In Vollzeit St. Radegund 3949990 

Software-Engineer Vollzeit Bergheim 3947093 

Verkäufer/In (Fleich-Wurst) Teilzeit Lamprechtshausen 3946018 

Dipl.Krankenschwester geringfügig Bürmoos   

Grafiker -In Teilzeit/Vollzeit Oberndorf   

Reinigungskraft geringfügig Oberndorf   

Urlaubsvertretung Handel nach Vereinbarung Bürmoos   

 

GASTGEWERBE: 
Commis de rang Vollzeit Mattsee 3933767 

Gastgewerbliche Hilfskraft Vollzeit Mattsee 3944095 

Gastgewerbliche Hilfskraft Schichtdienst Bergheim 3934890 

Jungköchin/-koch Vollzeit Obertrum 3937677 

Kellner -In Teil- od. Vollzeit Feldkirchen 3952679 

Köchin/Koch nach Absprache Geretsberg 3935335 

Köchin/Koch Teil- od. Vollzeit Franking 3855618 

Küchenhilfe Voll/Teilzeit St. Georgen 3919694 

Küchenhilfe nach Dienstplan Seeham 3942291 

Stubenmädchen/-bursch Teil- od. Vollzeit Seeham 3949272 

Zahlkellner -In Teil- od. Vollzeit Bürmoos 3955314 

 

LEHRSTELLEN: 
2 Gastronomiefachleute   Dorfbeuern 3783196 

2 Restaurantfachleute   Bergheim 3778687 

Bäcker/In   Oberndorf 3788567 

Blumenbinder/In   Obertrum 3939902 

Drucktechniker -In   Bergheim 3949258 

Einzelhandelskauffrau/mann   Eggelsberg 3832586 

Einzelhandelskauffrau/mann   Oberndorf 3762156 

Einzelhandelskauffrau/mann   Bergheim 3762154 

Elektroinstallationstechniker/In   Bergheim 3779471 

Friseur/In und Perückenmacher/In   Obertrum 3766562 

Friseur/In und Perückenmacher/In   Michaelbeuern 3870035 

Friseur/In und Perückenmacher/In   Oberndorf 3914291 

Holztechniker/In   St. Georgen 3887724 

Köchin/Koch   Eggelsberg 3941248 

Konstrukteur/In   Lamprechtshausen 3745120 

Lagerlogistiker -In   Bergheim 3948932 

Mechatroniker/In   Nußdorf 3910508 

Metalltechniker/In   Gilgenberg 3768851 

Molkereifachfrau/-mann   Seeham 3764519 

Platten- und Fliesenleger/In   Lamprechtshausen 3782462 

Polster(er)/In   Franking 3768045 

Restaurantfachfrau/mann   Franking 3807782 

Sanitär- und Klimatechniker/In   Lamprechtshausen 3745145 

Speditionskauffrau/mann   Bergheim 3941937 

Tischler/In   Nußdorf 3761444 

Tischler/In   Franking 3768035 

Tischlereitechniker/In   Franking 3768039 

Zahntechniker/In   Lamprechtshausen 3760546 

Zerspanungstechniker/In   Anthering 3894686 

Zimmer(er)/In   Ostermiething 3788430 
 

  

Registrier-Nr. AMS 
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A N Z E I G E N  
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 
 

 Eröffnung 

 SPAR Markt Moser Maria 
 
 

Mein Name ist Moser Maria, ich bin 35 Jahre alt und seit 20 Jahren im Verkauf bei Firma 
Oberreiter tätig. Im September übernehme ich diesen modernisierten Markt als 
selbständige SPAR Einzelhandelskauffrau. Neben allen nationalen SPAR Aktionen, wird es 
tolle Eröffnungsangebote geben. Flugblätter folgen rechtzeitig zur Eröffnung! 
 

Eröffnung am Freitag, den 11. September 2009 

 
Serviceleistungen: Hauszustellung etc., Buffet kalt / warm, Geschenkskörbe, 
 Brötchen, Gutscheine, wie gehabt Treuepass von Zipfer, usw … 
 
 Ich werde mich mit meinem TEAM bemühen,  
 ihren Einkauf so angenehm als möglich zu gestalten. 
 Ich freue mich mit meinem TEAM auf Ihren Besuch. 
 

  Markt Moser Maria, 
 5151 Nußdorf am Haunsberg, Hauptstraße 3 
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A N Z E I G E  

 
 

 
 


